
Im ersten Halbjahr konnten wir 
zahlreiche prominente Gäste 
begrüßen.  
Vor kurzem besuchte Minister-
präsident Seehofer den Landkreis. 

 
 

NEUES aus dem Landtag 
und dem Stimmkreis Augsburg-Land-Dillingen 

Ihr Abgeordneter Georg Winter, 
Vorsitzender des Ausschusses für 
Staatshaushalt und Finanzfragen 

 
Ausgabe Juli 2012 
 

 

Liebe Freunde und Mitglieder, 
 
für die ersten sechs Monate in diesem Jahr können wir eine positive Bilanz ziehen. 
Der im März verabschiedete Nachtragshaushalt 2012 stellt den besten Haushalt der 
Wahlperiode für den Freistaat Bayern dar und setzt seine bisherigen Schwerpunkte fort: 
Bildung, Kinder, Wissenschaft, Innovation und Beschleunigung der Energiewende sind die 
zentralen Themen. Das Ergebnis kann sich sehen lassen. 
 
Wir halten am eingeschlagenen Kurs fest: keine neuen Schulden. Ganz im Gegenteil, wir 
machen den Einstieg in die Schuldentilgung, wie von unserem Ministerpräsidenten 
vorgeschlagen und zahlen 2012 1 Milliarde Euro zurück. Trotzdem erhöhen wir die 
Investitionsquote auf 12,5%.  
Erfreulich ist auch, dass wir bei den Investitionen für Kinderkrippen, Schulen, Vereine, 
einschließlich dem kommunalen Finanzausgleich mehr tun können:  
z.B.  -     30 Mio. Euro für die privaten Volksschule (vor allem Montessori) 

- 16 Mio. Euro für die privaten Förderschulen 
- 10 Mio. Euro für den Sportstättenbau 

 
Zahlreiche Projekte konnten in diesem 
Zusammenhang durchgesetzt werden. Einige 
Initiativen im Stimmkreis sind in den beigefügten 
Berichten beschrieben. 
  
Wir setzen auf die wirtschaftliche Stärke Bayerns und 
Haushaltsdisziplin. Das Ziel, Bayern bis zum Jahr 
2030 von seiner Schuldenlast zu befreien ist 
zugegebenermaßen ein Kraftakt. 
Aber wer, wenn nicht wir in Bayern, sollte das 
schaffen! 
 
 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien einen schönen 
Sommer und eine erholsame Ferienzeit! 
 
 
Ihr 
 
   
   
 
Kreisvorsitzender 
 
 
 
Besuchen Sie mich auch auf meiner Homepage: www.georg-winter.de 
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Regens-Wagner Werkstätten Dillingen Der 
Erweiterungsbau ist fertiggestellt. Für die Werkstätte 
wurden rund 2,5 Millionen Euro als förderfähige 
Kosten anerkannt. 65% - also rund 1,64 Millionen 
Euro - der förderfähigen Kosten werden durch die 
Ausgleichsabgabe des  Freistaats abgedeckt.  Die 
Lebenshilfe Dillingen-Hausen errichtet derzeit 
ebenfalls eine große Werkstätte, die der Freistaat mit 
3,2 Millionen Euro unterstützt. Damit unterstreicht der 
Freistaat den hohen Stellenwert, den die Arbeit mit 
behinderten Menschen, einnimmt. 
 

Einweihung des Walkmühlenstadels in 
Gundelfingen 
Ende Mai wurde der Walkmühlenstadel auf der 
Bleicheinsel in Gundelfingen eröffnet. Die 
Gesamtkosten für das Projekt belaufen sich auf 
1,28 Millionen Euro. Die Hälfte davon kommt aus 
München. Für diese großartige Hilfe dankte 
Bürgermeister Franz Kukla Abgeordnetem 
Winter. Insgesamt 642.000 Euro an 
Fördergeldern erhielt die Stadt vom Freistaat 
Bayern, davon 492.000 Euro aus der 
Städtebauförderung, 100.000 Euro von der 
Bayerischen Landesstiftung und 50.000 Euro aus 
dem Bayerischen Etat für Denkmalpflege.  

Bayerische Landesstiftung 
Folgende Projekte, für die sich Georg Winter engagiert hat, erhielten eine Förderung: St. 
Andreas, Lauingen – 20.000 Euro, St. Nikolaus, Binswangen – 6.500 Euro, Kirchturm 
Holzheim – 5.500 Euro, Klostermauer Medlingen – 10.000 Euro, Heiligste Dreifaltigkeit, 
Buttenwiesen – 17.500 Euro, Apostelbilder Frauenstetten – 3.500 Euro, St. Stephan, 
Langenreichen – 10.000 Euro, Friedhofskapelle Wertingen – zusätzlich 2.000 Euro und ein 
denkmalgeschütztes Privatgebäude in Lauingen – 5.000 Euro.  

 
Staatliche Förderung für Realschule Meitingen  
Die Bauarbeiten an der neuen Pausenhalle der 
Realschule in Meitingen sind zwischenzeitlich 
abgeschlossen. Die Investition für diese Maßnahme 
beträgt voraussichtlich 4,3 Millionen Euro. Landrat 
Martin Sailer freute sich, dass der Freistaat mit dem 
Konjunkturpaket und dem bayerischen 
Finanzausgleich 1,46 Millionen Euro, also rund 
40%, in das Projekt fließen lässt.  Bürgermeister Dr. 
Michael Higl bedankte sich bei Landrat Martin Sailer 
und MdL Georg Winter für deren nachhaltige 
Unterstützung. 
 
Großes Interesse 

zeigten Staatssekretär a.D. Otto Meyer und seine Gattin 
Erika an den Planungen für neue Ausstellungen im Schloss 
Höchstädt, die ihm Landtagsabgeordneter Georg Winter und 
Vize-Landrat Alfred Schneid bei ihrem Besuch anlässlich 
seines 86. Geburtstags präsentierten. Meyer hatte den 
Beginn der Schloss-Sanierung in München durchgesetzt. Er 
freute sich, dass "sein" Werk erfolgreich weitergeführt wird.  
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B16 Ortsumfahrung Dillingen 
Nach dem Scheitern der Bemühungen 
von MdB Lemmrich in den 80er Jahren 
wurde die Umfahrung Dillingen 1993 
erneut in den vordringlichen Bedarf 
aufgenommen. Die große schwierige 
Hürde war, die Planung und das 
Baurecht für die B16 neu zu 
bekommen. Dafür ist Bayern 
zuständig, dafür hat sich Georg Winter 
in ganz besonderer Weise über Jahre 
mit vielen Ideen und Beharrlichkeit 
eingesetzt. Ein zweiter Kraftakt war die 
Finanzierung des 31-Millionen-

Projektes. Hier konnte Georg Winter gemeinsam mit Ulrich Lange einen großen Erfolg 
verbuchen: Dillingen gehört zu den drei bayerischen Maßnahmen aus dem Sofortprogramm 
des Bundes.  
 
Aschbergschule 
Weisingen 
Der Modellversuch an der 
Aschbergschule hat sich 
bewährt. Georg Winter ist 
es gelungen, dass er jetzt 
fortgesetzt wird.  Das 
Projekt bietet den Vorteil, 
dass -wie in der 
Realschule- ab der 5. 
Klasse verstärkt Schwer-
punktfächer gefördert 
werden. 

 
Höhere Zuschüsse für Schullandheime in Bayern  
Auf Initiative von Haushaltsausschussvorsitzendem Georg 
Winter wurde der Ansatz im Haushaltsjahr 2012 um insgesamt 
eine Viertel Million Euro auf einen Betrag von rund 1,5 Millionen 
Euro erhöht. Alle Schullandheime profitieren davon, so auch 
Violau und Bliensbach. 
 
Freistaat Bayern übernimmt Staats- und Stadtbibliothek 
Augsburg 
Die Staats-und 

Stadtbibliothek 
Augsburg geht 
bereits zum 

1. September dieses Jahres in die finanzielle 
Verantwortung des Freistaates Bayern über. 
Damit wird die Stadt Augsburg jährlich um 
rund eine Million Euro entlastet. Zusätzlich 
übernimmt der Freistaat Bayern die 
Verpflichtung, das Gebäude zu sanieren, die 
raumklimatischen Bedingungen für die 
Bücher zu verbessern und die ausgelagerten 
Bestände in München durch einen 
Erweiterungsbau zurückzuholen.          
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735.000 Euro staatliche Förderung für 
Kinderbetreuung in Nordendorf 
Nordendorf erhält 735.000 Euro Zuschuss vom 
Freistaat Bayern für die Kinderkrippe und den 
Kindergarten. Geplanter Einzugstermin ist 
September. Der Neubau befindet sich in direkter 
Nachbarschaft zur Schule, so dass eine Einheit 
Krippe, Kindergarten und Schule entsteht und die 
Kinder bis zum zehnten Lebensjahr vor Ort 
betreut werden können. Insgesamt 1 Milliarde 
investiert der Freistaat bayernweit in den Bau von 
Kinderkrippen sowie 1 Milliarde in die laufende 
Förderung fürs Personal. 
 

 
Sanierung Kapuzinerkloster Dillingen 
Weitere 2, 4 Mio. Euro für den zweiten Bauabschnitt bewilligt 
Der Haushaltsausschuss hat neben den 6,2 Millionen für den 
ersten Bauabschnitt weitere 2,4 Millionen Euro für den 
Außenbereich genehmigt, womit 36 Parkplätze und der Erhalt der 
historischen Klostermauer, die das rund 13.000 m² große Gelände 
umgibt, finanziert werden.  
 
 

Fischtreppe 
Achsheim 
Der Freistaat 

Bayern baut in Achsheim einen Fischbach, 
der es Fischen und anderen 
Gewässerorganismen der Schmutter 
ermöglicht, das für sie bisher 
unüberwindbare Hindernis Wehranlage zu 
umgehen. Der Freistaat Bayern investiert 
dafür 60.000 Euro, so 
Haushaltsausschussvorsitzender Georg 
Winter. Die Wasserkraft ist im 
regenerativen Energiemix ein wichtiger 
Faktor. Deshalb brauchen wir für den 
Ausbau ökologisch akzeptable Lösungen. 
 

FAG-Zuweisungen 
Mit der Förderrate aus den diesjährigen FAG-
Zuweisungen sind 4,6 Millionen Euro von der 
Gesamtfördersumme für die Berufsschule 
Lauingen gewährt worden. Weiter wurden 
gefördert: Sanierung Gymnasium Wertingen - 
735.000 Euro, Berufsschule Höchstädt 784.000 
Euro als Schlussrate, Grund-und Mittelschule 
Bissingen - 300.000 Euro, Sanierung des 
Hallenbades der Grund- und Mittelschule am 
Aschberg Weisingen - 50.000 Euro, Zacharias-
Geizkofler-Volksschule Haunsheim - 100.000 
Euro und Josef-Anton-Schneller Mittelschule - 
10.000 Euro.      


